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Kanu wechselt zu Bromwich 
F U S S B A L L  - D e r  nigerianische Stürmer 
Nwankwo Kanu wechselt nach fünfeinhalb 
Jahren mit Arsenal ablösefrei nach Birming­
ham zu West Bromwich Albion. (si) 

Bayern München Favorit 
F U S S B A L L  - Bayern München geht als  
grosser Favorit in die nächste Woche begin­
nende Bundesliga-Saison. In einer Umfrage 
der  Agentur «dpa» tippten 14 Trainer aus  
der  höchsten Liga au f  die Bayern als kom­
menden Meister. Die vier restlichen Coa-
ches gaben keine Prognose ab. (si) 

Luyindula zu Marseille 
F U S S B A L L  - Marseille hat den französi­
schen Internationalen Peguy Luyindula als 
Nachfolger für den zu Chelsea gezogenen 
Didier Drogba verpflichtet. Der 25-jährige 
Stürmer, der  für e l f  Millionen Euro aus  
Lyon kommt, unterschrieb für vier Jahre.(si) 

Basel gegen Inter Mailand 
F U S S B A L L  - Der FC Basel trifft in der  3. 
Runde der  Qualifikation zur Champions 
League auf  den 13-fachen italienischen Mei­
ster Inter. Sollte den Young Boys im Riik-
kspiel der  2. Runde nach dem 2:2 in Zürich 
der Coup in Belgrad doch noch gelingen, 
steht ihnen das reizvolle Duell mit dem PSV 
Eindhoven bevor. Im UEFA-Cup (2. Qualifi-
kations-Runde) trifft Cupsieger Wil auf  den 
slowakischen Vertreter Banska Bystrica, Ser-
vette misst sich mit dem 201'achen ungari­
schen Meister Ujpest Budapest. (si) 

C'lmmplons l ,a>nuc, Qual i f ikat ion,  3. R u n de  
f*'C Basel - Inter Mailand 

• Young Bo\  s/Roter Stern Belgrad - PSV Hitulhoven 
Gra / c r  AK - F C  Liverpool 
Juventus Turin - Ojurgaidcn Stockholin/I BK Kaunas 
Dinumo Tiruna/Fercncvaros - Nikosia (Zyp)/Sparta Prag 
Rosenborg Trondhcim/Tiraspol/MOL - Maccabi Haila (Nr) 
Bayer Ix'veikusen --Banik Ostrava ( T w h )  
Ncltschi Baku (A^crl/ZSKA Moskau - Glasgow Rangers 
Pjunik Jcrewaii/Schachtjor Done/k - F C  Hrügge/Plovdiv (Bul)  
Dynamo Kiew - Skonto Riga (LctU/Trab/ompor Clllr) 
MSK Zilina (Slk)/Dinamo Bukarest - Manchester United 
B e n t k a  Lissal»m - RSC Anderlecht 
De|x»rtivo l . j  Coruna - llajduk Split/i 'C Melbourne  f lr)) 
PAOK Saloniki (Grie) - MJK Helsinki/Maeeabi Tel Aviv 
NK G o n c a  (Sln)/FC Kopenhagen - Monaco 
Georgia TiflisAVisto Krakau (Po)) - Real Madrid 
Hinspiele: 10711. August Kuck-spidc: 24 /25. August 

UKFA-Cup.  Qual if ikat ion.  2. Hunde:  
SK Beveren (Be) - FC Vaduz. Ujpest Budapest (Uni - Servet-
te. Dukla Banska Bystrica tSlk) - Wil, Genclerbirligi Ankara -
NK Rijeka (Kr«»>. I.evski Soli.i - Mtnlriea (Bos). Maf>oel Bnei 
Sachnin (Ur) - Parti/an Tirana (Alb). Zelc/nik Belgrad - Sie­
aua Bukarest. Budocnost Banalski Dvor (Ser) - Maribor (Sin). 
Zt'ljc/nitfjr Sarajevo - l.ilcx l.ovetsch (Bul). Dinaino Zagreb ~ 
Primorje Ajilovscina (Sin). Omonia Nikosia - ZSKA Sofia. 
Parti/an Belgrad - Otelul (ialati (Rum). AI:K Laniaca (Zyp) -
Maccabi Petab Tikva (Isr). Terek Grosny (Russ) - Lech Poznan 
(Pul). Slavia Prag - Dynamo'Ullis (Cieo). Rubin Kasan (Kas) -
Rapid Wien. Illitchiwez Mariupol (Ukr) - Austria Wien. Nistru 
Olaci (Maz) - Sigina Olmouc (Tsch). I 'ctr/alka Bratislava -
Dnjepr Dnjepropetrowsk (Ukr). Pasching ( 0 )  - Zenit St. Pe­
tersburg. MelalurgDonezk (Ukr) - FC Tiraspol (Mol). Legia 
Warschau - FCTiflis. Ainica Wronki (Pol) -- Honved Budapest. 
Glentoran Belfast - Kitsborg Boras (Sil). Odil Grenland (Nor)  
- Bkranas Paneve/ys (Lit). I'K Ventspils (l^eit) - Brondby Ko­
penhagen. lA.Akranes (Kl) - Hanimarby Stockholm. Stabaek 
IF (No)  - I laka Valkeakoski (ImK Bodti/GlinH (NoJ) - I.evadia 
Tallinn. Hafnarljordur (Ist > - Dunfennlinc (Scho). Zalgiris Vil­
nius (Lit) - Aalborg (Dal. Oslers Vaxjo (Sd) - Liepaja (Leu).  • 
Hinspiele: 12. August Kückspielc: 26. August 

Basel siegt in Genf 
F U S S B A L L  - Der F C  Basel hat die einzige 
Freitagspartie der  Super League in Gen f  mit 
2:1 für sich entschieden. Für den FCB trafen 
Chipperfield und Delgado, Kader glich für 
Servette zwischenzeitlich aus. Alle Treffer 
fielen bereits vor vor dem Pausenpfiff, (si) 

Axpo S u p e r  l .cuuue. 3. Runde .  Ges t e rn  
Servette Genf  - FC Basel 
Heule  S a m s t a g  11930  U h r )  
Ncuchälcl Xama.x - FC Aarati 
FC Schalfhausen - F C  St. Gallen 
FC Zürich - F C  Thun 

ChallcnKi' League .  1. Runde .  Ges te rn  

1 : 2 ( 1 : 2 )  

Chiasso - Baden ( ) : ( )  

Smmtuß ,  31. Ju l i ;  Conconlia Basel - Kriens (16.30 Uhr), Wil 
- Wohlen ()7.(X) Uhr), Bulle - Bellin/.ona (17.30 Uhr), Lugano 
- Juventus (19.30 Uhr), Luzern - U Chaux-de-Fonds (19.30 
Uhr). Sion - Baulines(J9.30 Uhr). Yvcrdon - Winierthur (19.30 
Uhr). - Sonn tag .  1. August: Vaduz - Mcyrin (16.(X) Uhr). 

As i en 'Cup ,  Ch ina ,  Vlertelfinuls ; ; 
lluhrain - Usbekistan 2:2 n.V., 4:2 n.P. China - Irak 3:0. 

Federer ist nicht zu bremsen 
T E N N I S  - Roger Federer setzte am Masters-
Series-Turnier von Toronto seine Sieges­
seric fort und qualifizierte sich mit 7:5, 6 :4  
gegen Fabrice Santoro für die Halbfinals. 
Der  Sieg über den 31 -jährigen Santoro (ATP 

.58) w a r  Roger  Federers 21. Einzelsieg seit 
der  Niederlage gegen Gustavo Kuerten Ende 
Mai in Paris. (si) 

«Ein guter erster Tag» 
FL-Kicker holen am Swiss U16-Jugend-Cup 2:2 gegen GC - Niederlage 

Andreas Christen (rechts) erzielte einen Treffer beim 2:2 gegen GC. 

BAD RAGAZ - Der erste Spieltag 
des U16-Jugend-Cups in Bad Ra­
gaz ist vorüber. Liechtensteins 
U16-Kicker schlugen sich dabei 
in ihren ersten zwei Partien 
höchst achtbar. Gegen GC gab e s  
ein 2:2-Remis, und Newcastie 
United musste sich für seinen 
2:0-Erfolg kräftig anstrengen. 
* Olluer Beck 

Mit dem Ziel, auch gegen die so ge­
nannten «Grossen» etwas zu be­
wegen, waren Trainer Markus Gass-
ner und seine Schützlinge ins Tur­
nier gestartet, und bereits im ersten 
Spiel gegen die Grasshoppers Zü­
rich .Hessen die LFV-Kicker den 
Worten Taten folgen. Seyhan Yildiz 
brachte seine Mannschaft nach einer 
schönen Kombination mit Andreas 
Christen und Martin Rechsteiner in 

Front. Weitere Grosschancen wur­
den in der  Folge allerdings verge­
ben. «Da haben wir  eine mögliche 
Entscheidung verpasst», weiss Mar­
kus Gassner. G C  hingegen konnte 
aus zwei individuellen Fehlern der 
FL-Truppe Kapital schlagen und 
drehte das  Spiel. Doch die LFV-
Auswahl zeigte Moral und kam 
durch Christen noch zum verdienten 
2:2-Ausgleich. «Das war ein sehr 
starkes Spiel von uns», freute sich 
Übungsleiter Gassner zu Recht. 

Niederlage gegen Newcastie 
Nicht ganz  so erfolgreich'verlief 

der  zweite Auftritt, auch wenn der 
Einsatz gegen Titelverteidiger New­
castie United stimmte. Die Englän­
der  erwiesen sich als körperlich zu 
überlegen und stellten laut Gassner 
auch die bessere Mannschaft. 2 :0  
lautete das  Score am Ende. Positiv 

Newcastie United w a r  den LFV-Kickern körperlich klar überlegen. 

ü M c i l i l Ü i  E N  b ä C u p 2 Ö 0  4 
1. S'plcllaR. G r u p p e  A :  
Tcam'SGO - Borussia Dortmund 0:1 
FC Basel - R S C  Anderlccht 0 :0  
Manchester Ci ly  - Team S G O  2 :0  
Borussia Dortmund - F C  Basel 1 ;0  
RSC Anderlecht - Manchester City 1:1 
1. Borussia Dortmund 2 2:0 6 
2. Manchesler Cily 2 3:1 4 
3. RSC Anderlccht 2 1:1 2 
4. FC Basel 2 • Orl I 
5. SGO 2 0:3 0 

i .  Spieltag. G r u p p e  B: 
G C  - Team Licihlcnstcin 2 :2  
Prishtina - VfB Stuttgart ' 0 :4  
Team Liechtenstein - Newcastie United 0 :2  
VfB Stuttgart - G C  2 :0  
Newcastie United - Prishtina 1:0 
1. Stuttgart . 2 >• 6:0 6 
2. Newcastie United . 2 3:0 6 
3.  Licchtensein 2 2:4 1 
3. Grasshoppers 2 2:4 1 
5. Prishtina 2 0:5 0 

Programm, heule Somslag 
9.30: 
10.20: 
11.10: 
12.30: 
13.20: 
14,10: 
15.00: 
15.50: 
16.40: 
17.30: 

Prishtina - Liechtenstein 
RSC Anderlecht - Team S G O  

Ncwcastlc United - G C  
FC Basel - Manchester City 

Liechtenstein - VfB Stuttgart 
Dortinun - R S C  Anderlecht 

G C  - Prishtina 
Team S G O  - FC Basel 

VfB Stuttgart - NcHcastle t g a r t -
Manchester, City - Dortmund 

Programm, morgen Sonntag 
10.30: 1. Gruppe A - 2 .  Gruppe B 
11.30: 1. Gruppe B - 2.  Gruppe A 
12.30: J. Gruppe A - 5.  Gruppe B 
13.30: 4. Gräppc B - 4 .  Gruppe A 
14.30: 3. Gruppe A - 3 .  Gruppe B 
15.30: Spiel um Platz 3 
16.30: . Finale 

N ä h e r t  In format ionen :   www.swissuI6.com 

fiel das Tagesfazit des Trainers den­
noch aus, und auch für die heutigen 
Matches gegen Tabellenführer 
Stuttgart und Prishtina traut e r  sei­
nen Jungs einiges zu: «Das war ein 
sehr guter erster Tag. Heute versu-

Adolf Ogi begeisterte mit seiner Eröffungsrede in Bad Ragaz Jung und Alt. 

Ausserordentliche Chance 
Adolf Ogi und Rita Kieber-Beck eröffnen U16-Jugend-Cup 

sagt: «Glück und Spass wünsche 
ich allen Spielern, die sich hier im 
sportlichen Wettkampf messen kön­
nen. Diese jungen Menschen wer­
den künftig die Ämter der Welt 
übernehmen und  deshalb  ist es  
wichtig, dass sie hier an diesem 
Turnier Fehler machen dürfen, ohne 
dass es  Konsequenzen hat. Ich freue 
mich, dass sie sich dieser Heraus­
forderung stellen und ich wünsche 
mir, dass dieses Turnier  Schule 
macht, denn neben der  Politik, der 
Wirtschaft, der  Wissenschaft und 
der Religion ist es vor allem der 
Sport, der für eine bessere Völker­
verständigung beitragen kann. Da­
für lohnt es  sich, sich einzusetzen.» 

Grenzüberschreitende 
Freundschaften schliessen 

Einen Beitrag dafür hat auch die 
liechtensteinische Regierung getan, 
die mit einer finanziellen Unterstüt­
zung dafür sorgte, dass in Bad Ra­
gaz auch eine Elf  aus dem Kosovo 
(Special Guest Team) mitspielen 
kann. «Für uns ist e s  eine ausseror­
dentliche Chance, nicht nur mit ei­
ner eigenen Mannschaft vertreten zu 
sein, sondern auch einer Mannschaft 
die Teilnahme zu ermöglichen, die 
auf Grund ihrer Nichtanerkennung 
des Staates weder an Weltmeister­
schaften, noch an Olympischen 
Spielen teilnehmen kann», erklärte 
Rcgierungschef-Stcllvertretcrin Rita 
Kieber-Beck. 

Auch sie Hess es sich nicht neh­
men, eindrückliche Worte an die j u n ­
gen Athleten zu richten: «Ich wün­
sche allen Spielern, dass sie neben 
dem Wettbewerbsgedanken auch die 
Chance wahrnehmen können, grenz­
überschreitende Freundschaften 
schliessen zu können, die über dieses 
Turnier hinaus andauern.» 

BAD RAGAZ - Gestern wurde in 
Bad Ragaz der internationale 
Swiss U16-lugend-Cup eröffnet. 
Und dabei ging e s  nicht nur um 
Fussball. 
1 Cornel ia  Hafer 

Es  ist ein idyllisches Bild, das sich 
a m  Freitagmittag a u f  der  Sportan­
lage Ri-Au in Bad Ragaz präsen­
tiert: au f  dem Rasen sitzen junge  
Fussbai ler aus Deutschland, Eng­
land, Holland, dem Kosovo, der 
Schweiz und Liechtenstein in ihren 
farbigen Clubdressen, au f  den Tri­
bünen, die das Feld umgeben, ha­
ben Eltern, Geschwister, Klubfunk­
tionäre, Presseleute und viele junge  
Mädchen Platz genommen. Sie alle 
lauschen den Worten eines Mannes, 
der  mit viel Charisma und endlos 
scheinender Leidenschaft eine Bot­
schaft, oder besser seine Botschaft, 
vermittelt - Adolf  Ogi, de r  Sonder­
berater des UNO:Generalsekretars 
für Sport im Dienste von Entwick­
lung und Frieden. 

«Wenn die Welt die Regeln des  
Fussballs befolgen würde, hätten 
wir zahlreiche Krisenherde weni­
ger  a u f  dieser Welt», sagt der  ehe­
malige Schweizer Bundesrat und 
wenn e r  zu den Fussballstars von 
morgen sagt: «Der Sport ist die 
beste Lebensschule, denn e r  lehrt 
seine Schüler, nach Siegen nicht 
überheblich zu werden und nach 
Niederlagen nicht in eine Welt-
untergangsstimmung zu verfallen 
und den Respekt für den Gegner», 
hofft die Zuhörerin, seine Worte 
würden von der  Ri-Au weiter hin­
aus in die Welt getragen. 

Unvergessliches Erlebnis 
Längst  hat de r  charismatische 

Redner die Zuhörer au f  seiner Seite 
und Überzeugungsarbeit muss e r  in 
Bad Ragaz keine leisten. Dass er  
auch wirklich meint, was Adolf  Ogi 
sagt, ist seit seinem allerersten Satz 
spürbar. Und dennoch schafft e r e s ,  
aus einer einfachen Eröffnungsrede 
ein unvergessliches Erlebnis zu ma­
chen. Spätestens dann,  wenn  e r  

chen wir  gegen Stuttgart und Prish­
tina den einen oder anderen Sieg 
einzufahren. Das Team hat das  
Zeug dazu, erneut so stark wie ge­
gen G C  zu spielen, auch wenn bei­
d e  Teams sehr stark sind.» 

F U S S B A L L  

HSV und Balzers: 
Kondition tanken 
ESCHEN - Schwitzen für den 
Emstfall. Das Ist die Devise,* 
die de r  neue DSV-Trainer Al­
fons Dobler seinem Team 
auch gegen den FC Götzis mit 
auf den Weg gegeben h a t  
Dieses weitere Vorbereitungs­
spiel findet heute Samstag u m  
18 U h r  im Möslestadion in Göt­
zis statt. U n d  in de r  Tat, de r  
Trainer ist mit dem Trainingsab­
lauf nicht zufrieden. E r  bemän­
gelt d i e  Tatsache, dass viele 
Stammspieler während der  Vor­
bereitungszeit  in  d e n  Urlaub 
fahren. «Ich musste e s  für  dieses 
Jahr akzeptieren, doch ich hof­
fe, dass ich die Spieler überzeu­
gen kann, dass das  i n  dieser 
Form zukünftig nicht nochmals  
passiert. Wenn während der  Vor­
bereitungszeit die ha lbe  Mann­
schaft fehlt, kann m a n  nicht er­
warten, dass zum Beginn d e r  
Meisterschaft  e i ne  kompak te  
und g u t  eingespiel te  M a n n ­
schaft auflaufen wird.» 

D e r  USV-Trainer nennt  als  
auffallende Schwäche die man­
gelnde Kondition. Deshalb sieht 
Dobler das  heutige Spiel auch als 
Spiel für die Verbesserung des  
Kraft- und  Ausdauerbereichs.  
Zur Trainingseinstellung äussert 
sich der  USV-Coach, der Uber 
den tadeloscn Zustand der  Trai­
ningsplätze voll des Lobes ist, 
zufrieden. «Die Spieler haben 
die Neuen sehr gu t  aufgenom­
men und die Kameradschaft und 
der  Zusammenhalt innerhalb der  
Truppe sind ausgezeichnet.» 

Ebenfalls heute i m  Einsatz ist 
der  F C  Balzers, der  u m  16 U h r  
Riltia Bludenz empfängt, (hoe) 


